
 

Ihre Daten werden ausschließlich für Vereinszwecke erfasst und ggf. durch Beauftragte des BUND e.V. zu vereinsbezogenen Informations- und Werbezwecken genutzt. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt. 

* Mit unserem E-Mail-Newsletter informieren wir Sie über den Fortgang dieser und weiterer Aktionen gegen Atomkraft. Der Newsletter ist kostenlos, Sie können ihn jederzeit wieder abbestellen. 
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Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin Merkel, 

 

Die dramatischen Entwicklungen in Japan, einem hochtechnisierten Land zeigen eindeutig: Die Risikotechnologie Atomkraft ist nicht beherrschbar. 

Auch in unseren Meilern kann es jederzeit zu einem Störfall kommen: Ereignisse wie Erdbeben oder Flugzeugabstürze sind nicht vorhersehbar – 

und deshalb nicht zu verhindern. Es ist nicht mehr zu leugnen: Die „Brückentechnologie“ kann zu Katastrophen führen. 

Deshalb brauchen wir eine Energiepolitik, die der Sicherheit der Menschen Vorrang einräumt. Dazu verpflichtet Sie auch Ihr Amtseid. Wir fordern 

Sie daher auf, die Bevölkerung zu schützen – und das heißt: die Atomkraftwerke in Deutschland abzuschalten. 

Erster Schritt muss die unverzügliche Rücknahme der Laufzeitverlängerung sein. 

 

Ich unterstütze den Appell mit meiner Unterschrift: 

 

Name Straße und Hausnummer PLZ, Ort E-Mail* Unterschrift 

     

     

     

     

     

Ausgefüllt zurückschicken an: BUND, Am Köllnischen Park 1, 10179 Berlin 



 

Ihre Daten werden ausschließlich für Vereinszwecke erfasst und ggf. durch Beauftragte des BUND e.V. zu vereinsbezogenen Informations- und Werbezwecken genutzt. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt. 

* Mit unserem E-Mail-Newsletter informieren wir Sie über den Fortgang dieser und weiterer Aktionen gegen Atomkraft. Der Newsletter ist kostenlos, Sie können ihn jederzeit wieder abbestellen. 

BUND-Appell: Konsequenzen ziehen. Jetzt abschalten. 

 

Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin Merkel, 

Die dramatischen Entwicklungen in Japan, einem hochtechnisierten Land zeigen eindeutig: Die Risikotechnologie Atomkraft ist nicht beherrschbar. Auch in unseren Meilern kann es 

jederzeit zu einem Störfall kommen: Ereignisse wie Erdbeben oder Flugzeugabstürze sind nicht vorhersehbar – und deshalb nicht zu verhindern. Es ist nicht mehr zu leugnen: Die 

„Brückentechnologie“ kann zu Katastrophen führen. Deshalb brauchen wir eine Energiepolitik, die der Sicherheit der Menschen Vorrang einräumt. Dazu verpflichtet Sie auch Ihr Amtseid. 

Wir fordern Sie daher auf, die Bevölkerung zu schützen – und das heißt: die Atomkraftwerke in Deutschland abzuschalten. Erster Schritt muss die unverzügliche Rücknahme der 

Laufzeitverlängerung sein. 

 
Ich unterstütze den Appell mit meiner Unterschrift: 

Name Straße und Hausnummer PLZ, Ort E-Mail* Unterschrift 

     

     

     

     

     

     

     

     

Ausgefüllt zurückschicken an: BUND, Am Köllnischen Park 1, 10179 Berlin 

 


